
Wir überbringen eurem Parteitag die wärmsten 
brüderlichen Grüße der Kommunistischen Partei 

I der Tschechoslowakei.
Wir freuen uns aufrichtig mit jedem eurer Erfolge, 
mit jedem eurer Siege im Kampfe, den ihr an der 
Spitze der deutschen Arbeiterklasse und aller fort­
schrittlichen Kräfte des deutschen Volkes führt 
Wir freuen uns auch deshalb, weil jeder eurer Er­
folge und eurer Siege ein Schlag ist, den ihr den 
amerikanischen Imperialisten und ihren Angriffs­
plänen versetzt
Deshalb 1st der Kampf gegen die Angriffspläne 
der amerikanischen Imperialisten, der Kampf für 
ein einheitliches, demokratisches Deutschland der 
Kampf a l l e r  fortschrittlichen Kräfte der ganzen 
Welt für die Sicherung des Weltfriedens.
Zwischen der von der Arbeiterklasse und ihrer 
Kommunistischen Partei geführten Tschechoslowakei 
und der Deutschen Demokratischen Republik, wo 
heute die Arbeiterklasse, geführt von ihrer Sozia­
listischen Einheitspartei, die entscheidende Rolle 
innehat, gibt es und kann es keine strittigen Fragen 
mehr geben. Die Völker unserer beiden Länder, fest 
gestützt huf die mächtige Sowjetunion, stehen ge­
meinsam in der Weltfriedens front, im Kampf gegen 
die imperialistischen Brandstifter neuer Kriege, im 
Kampf für einen dauerhaften Frieden und die 
Freundschaft zwischen den Völkern.

jfosef Frank, 
istiscfie Partei der

nes Geheimnis, daß die Truman-Regierung planmäßig alle 
diejenigen ins Gefängnis sperren läßt, die es wagen, gegen 
ihre verbrecherische Politik der Kriegshetze und der Kriegs­
vorbereitung aufzutreten. Das zeigt der Prozeß gegen die elf 
führenden Funktionäre der Kommunistischen Partei der 
USA, die auf Grund von falschen Aussagen notorischer Spit­
zel, Zuhälter, entlassener Verbrecher und anderer Unter­
weltfiguren zu langjährigen Gefängnisstrafen verurteilt 
wurden, weil sie beschuldigt wurden, die Theorien des wis­
senschaftlichen Sozialismus gelehrt und verbreitet zu haben. 
Hinter diesem Justizverbrechen steht eine noch ungeheuer­
lichere Verschwörung der amerikanischen Kriegsbrandstif­
ter. Nach Aussage des Generalstaatsanwalts Maymond P. 
Whearty sollen nach dem selben Rezept „schätzungsweise 
12 000" Kommunisten legal abgeurteilt werden. Unter den 
Opfern der gegenwärtigen Hexenprozesse befinden sich die 
bekanntesten Filmautoren und Filmregisseure von Holly­
wood, unter ihnen Albert Maltz, Ring Lardner jr. und an­
dere, die beschuldigt wurden, in ihren Filmen fortschrittliche 
Ideen propagiert zu haben, der berühmte Schriftsteller Ho­
ward Fast, der Chirurg Edward K. Barsky und andere Per­
sönlichkeiten, die sich weigerten, die Namen der tapferen 
Spanienkämpfer an die amerikanische Gestapo und an die 
Francomörder auszuliefern.

Die Verräterrolle der SPD-Führung
Es ist selbstverständlich nach allen Erfahrungen, die wir 

bisher gemacht haben, daß die SPD-Führung es sich nicht 
nehmen läßt, im Chor der Spalter, Heuchler und Verleumder 
auch jetzt die erste Rolle zu spielen. Ihr Verhalten zeigt die 
vollkommene Richtigkeit ihrer Charakteristik, die sie in der 
Resolution des Informationsbüros vom November 1949 er­
fahren haben:

„Die Rechtssozialisten betätigen sich gegenwärtig nicht nur 
als Agenten der Bourgeoisie ihrer Länder, sondern auch als 
Agenten des amerikanischen Imperialismus, wobei sie die 
sozialdemokratischen Parteien der europäischen Länder zu 
amerikanischen Parteien, zu einem direkten Instrument der im­
perialistischen Aggression der USA machen.“

Von den deutschen Sozialdemokraten der Färbung Schu­
machers ist höchstens zu sagen, daß sie sich noch schamloser 
und noch charakterloser als alle anderen bewegen. Sie haben 
in den Gewerkschaften den Kampf um den Frieden ver­
boten, sie maßregeln Funktionäre, die dem Friedenskomitee 
angehören, sie arbeiten offen Schulter an Schulter mit der 
Reaktion und den Monopolisten, um kommunistische Be­
triebsräte aus den Betrieben zu entfernen und den Terror 
zu organisieren. Sie verhindern mit allen Mitteln das Zu­
standekommen der Aktionseinheit der Arbeiterklasse, sie 
vertiefen die Spaltung und organisieren einen brudermörde­
rischen Kampf zwischen den Arbeitern, dessen Nutznießung 
allein die Feinde der Arbeiterklasse haben. Das alles ver­
richten sie tagtäglich hinter der Wand einer künstlichen 
Scheinopposition, die sie mit großem Getöse errichten. Mit 
dieser Tarnung täuschen sie die Arbeiterklasse, um hinter 
der Wand dieser Scheinopposition jeden nur denkbaren 
Verrat zu vollziehen. So, wie sie geschrien haben, Berlin sei 
einen Krieg wert, so, wie sie geschrien haben nach amerika­
nischen Panzern gegen die Friedensdemonstration der deut­
schen Jugend in Berlin, so schreien und hetzen sie heute 
über die Ereignisse in Korea im Sinne der amerikanischen 
Interventen. Es ist unsere Aufgabe, die schmähliche und ver­
räterische Rolle der rechten SPD-Führung zu entlarven und 
die Anhänger der SPD zur Erkenntnis ihrer wahren politi­
schen Aufgaben im Rahmen unserer gesamten Nation zu 
bringen.
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